
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtwiese an der Bahnlinie südlich von Mirow

Niedermoor über Beckensanden

Neustrelitzer Kleinseenland

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Mirow, Stadt

Schutzmerkmale
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RG F

56

LV R

02

RV G
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NV W

5

VU M

Vegetationseinheiten
Wiesenschaumkraut-Waldsimsenwiese, Schilfröhricht, Sumpfdotterblume-Sumpfseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

16666

X

Das Biotop umfasst den durch den Bahndamm vom Feuchtgebiet um den Hopfensee abgetrennten kleinflächigen Feuchtwiesenbereich. Hier 
hat sich im Wesentlichen die Wald-Simse begleitet von Sumpf-Segge, Sumpf-Dotterblume und Wiesen-Schaumkraut ausgebreitet. Direkt am 
Fuß des Bahndammes, wo eher nasse Standortbedingungen herrschen haben sich ein Schilf-Röhricht und ein Grauweidenbusch entwickelt. 
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Fischerei

Angeln
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Kleingartenbau
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Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau
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Grünland. intensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: plan4-Hundt
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Scirpus sylvaticus

Carex acutiformis Cardamine pratensis Phragmites australis Ranunculus acris

Agrostis stolonifera Alopecurus pratensis Caltha palustris Trifolium repens
Phalaris arundinacea Salix caprea Ranunculus repens Juncus effusus


